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Ausgezeichnete Lage vor Verdun
Feindlicher Stützpunkt öſtlich des Njemen geſtürmt

e B Bafek 29 Juni

durch ihre auf dem Plateau von Douagumont von der Ort
ſchaft Louvemont bis zum Walde von Hardaumont aufge
ſtellten Batterien Es iſt ihnen leicht durch die Schlucht pon
Vaux die in ihrem Beſitze iſt unaufhörlich neue Truppen
maſſen gegen unſere Linien heranſtrömen zu laſſen ohne dem
Feuer unſerer Batterien ausgeſetzt zu ſein Seit wir Fran
zoſen das Werk von Thiaumont geräumt haben bewegen ſich
die Sturmwellen der Deutſchen unter Benutzung dieſer topo
graphiſchen Verhältniſſe über den Höhenrücken Kalte Erde
hinaus um die Ufer der Maas zu erreichen und ſo an den Platz
Verdun heranzukommen indem ſie die zwiſchen Bras und
Kalte Erde gelegenen Verteidigüngsanlagen umgehen

e B Rotterdam 29 Juni Martel Hutin ve
ſpricht im Echo de Paris in ſeltſam gedrückter Ausfüh
rungsweiſe die Lage von Verdun Aus ſeinen Worten
klingt deutlich die verhaltene Angſt heraus Frankreich ſolle
ſich keine übergroßen Jlluſionen machen die Verteidigung
Verduns habe ihre Pflicht und Schuldigkeit erfüllt Wenn
der Feind wirklich ſein Ziel erreichen würde
dann habe Verdun ſeine ſtrategiſche Wichtigkeit längſt ein

gebüßt Die Entſcheidung werde deshalb auch nicht hier
ſondern an anderer Stelle fallen

Wie es Verdun nach dem eventl Falle ergeht ſo auch
anderen Feſtungen ſobald die Werke von den Deutſchen er
ſtürmt worden ſind verlieren ſie die Vedeutung Dieſe Aus
legung unſerer Feinde iſt nicht neu

Ueber 56000 Gefangene bisher vor Berdun

Die lebhafte Kampftätigkeit die in den letzten vier
Wochen an der Maas herrſchte hat auch die Zahl der von
uns eingebrachten Gefangenen recht anſehnlich ſteigen laſſen
Jnsgeſamt wurden nach den amtlichen Heeresberichten in
der Zeit vom 39 Mai bis 26 Juni 282 Offiziere und 10 917
Mann vor Verdun zu Gefangenen gemacht Die Zahl der
bis zum 30 Mai gemeldeten Gefangenen belief ſich auf 873
Offiziere 44 532 Mann ſo daß alſo vor Verdun bisher ins
geſamt 56694 Franzoſen zu Gefangenen gemacht
wurden

Noch eine Geheimſitzung in Paris
Berlin 29 Juni Wie das B berichtet beſtätigen

die demokratiſche Linke die Radikalen und die Sozialiſtiſch
Radikalen des franzöſiſchen Senats einſtimmig ihren Be
ſchluß den Zuſammentritt des Senats in geheimer Sitzung
zu verlangen

Ein dritter Winterfeldzug
e B Amſterdam 29 Juni Wie ein Gewährsmann aus

London meldet findet zwiſchen den Heeresleitungen des
Vierverbandes und dem Kriegs und Marineminiſterium
zurzeit Verhandlungen über die Bedürfniſſe des nächſten
Winterfeldzuges ſtatt Ein beſonderer Kriegsrat dürfte
demnächſt ſolgen Engliſche militärſachverſtändige Kreiſe
glauben daß die Ruſſen augenblicklich nur eine Ruhepauſe
eintreten ließen um neue Truppen und Munition heranzu
führen Jn höchſtens acht Tagen werde ein neuer Angriff
beginnen müſſen da dieſes Mal die Ope rationen an
der Oſt und Weſtfront in engem Zuſammen
hange ſtehen Das Echo der ruſſiſchen Offenſive werde in
Frankreich einſetzen wenn die Ruſſen die ganze Oſtfront in
Bewegung geſetzt hätten

c B Zürich 29 Juni Das Teuerungsgeſpenſt ſchwebt
in den letzten Tagen der geſamten Schweizer Preſſe vor
Außerordentliche Maßnahmen werden angeraten um den
vbrohenden Hunger zu verhüten Die Furcht vor der Aus
hungerung durch einen verſchärften Wirtſchaftskrieg und
durch die Ausſichten auf einen dritten Win
terfeldzug iſt allgemein Maßnahmen wie die in
Deutſchland getroffenen ſogar eine Lebensmitteldiktatur
werden vorgeſchlagen

Das Ende der ruſſiſchen Offenſive

in der Bukowing
c B Die Militärkritiker der Moskauer Preſſe bereiten

das ruſſiſche Volk auf einen Stillſtand der rufſſi
ſchen Offenſive in der Bukowina vor Rußkoje
Slowo ſchreibt daß die Oeſterreicher bei Kimpolung in
ſtarken Gebirgsſtellungen eingerückt ſind Die in den letzten
Tagen ſtattgefundenen Kämpfe waren überwiegend Nach
hutkämpfe mit kleineren Formationen Aus ſicheren An
gaben verlautet daß der Feind in Anlehnung der Buko
wingfarnathen nunmehr die ruſſiſche Offenſive auffangeny

Der Gaulois ſchreibt Die
Deutſchen beherrſchen den Abſchnitt von Thiaumont Fleury

h

um dort entweder gefangen genommen gder

Amtlicher Bericht der Heeresleitung
WTB Großes Hauptquartier 29 Juni

Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Das Geſamtbild an der engliſchen und am Nordflügel
der franzöſiſchen Front iſt im weſentlichen das gleiche wie am
vorhergehenden Tage die Vorſtöße feindlicher Patrouillen
und ſtärkerer Jnfanterie Abteilungen ſowie auch die Gas
angriffe ſind zahlreicher geworden Ueberall iſt der
Gegner abgewieſen die Gaswellen blieben ohne Er
gebnis Der Artilleriekampf erreichte teilweiſe große
Heftigkeit Auch an unſerer Front nördlich der Aisne
und in der Champagne zwiſchen Auberive und den Ar
gonnen entfalteten die Franzoſen lebhaftere Feuertätigkeit
Auch hier wurden ſchwächere Angriffe leicht zurückge
ſchlagen

Rechts der Maas fanden nordweſtlich des Werkes Thiau
mont kleinere Jnfanteriekämpfe ſtatt

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Ruſſiſche Angriffe einiger Kompagnien zwiſchen Du

batowka und Sworgon ſcheiterten im Sperrfeuer Bei
Gneſſitſchi ſüdöſtlich von Ljubtſcha ſtürmte eine deutſche
Abteilung einen feindlichen Stützpunkt öſtlich des Njemen
nahm zwei Offiziere 56b Mann gefangen und erbeuteten
zwei Maſchinengewehre zwei Minenwerfer

Balkan Kriegsſchauplatz
Niches Neues

Oberſte Seeresleitung

will Rußkijag Wjedomoſti hofft daß die ruſſiſche Vormarſch
bewegung nicht rechtzeitig ſtecken bleiben werde da General
Bruſſilow ſich bisher als klarſehender Heerführer er
wieſen habe man müſſe jedoch damtt rechnen daß der Vor
marſch der ruſſiſchen Truppen in der Bukowina nunmehr
langſamer vor ſich gehen wenn nicht gar zum Stillſtand kom
men werde Es wäre keineswegs ſchwer geweſen voraus
zuſehen daß vie feindliche Heeresleitung Maßnahmen
treffen würde um die bedrohte Front zu befeſtigen Weniger
erfreulich ſcheine die Lage der Armee Scherbatiew zu
ſein die ſeit einigen Tagen anſcheinend in beſonders ſchwere
Kämpfe verwickelt ſei deren Ausgang heute noch nicht be
ſtimmt werden könne

Die Kriegslage
Mnan kann der franzöſiſchen Führung die Anerkennung

nicht verſagen daß ſie die Verteidigung von Verdun mit
äußerſter Anſtrengung und großer Tapferkeit durchführte
Auch die jetzige ungünſtige Lage in der ſich die Franzoſen
befinden und die letzten großen Erfolge der deutſchen Waffen
haben ihre Tatkraft nicht zu lähmen vermocht Trotz der
ungünſtigen taktiſchen Verhältniſſe gehen die Franzoſen
immer wieder zum Gegenangriffe vor Wiederum ſtellt das
deutſche Große Hauptquartier feſt daß friſche Truppen in
die Kämpfe eingegriffen haben und daß weitere franzöſiſche
Heeresreſerven eingeſetzt worden ſind Aber auch dieſe neuen
Anſtrengungen haben keinen Erfolg gehabt Alle Angriffe
ſind wiederum reſtlos abgewieſen worden und die deutſchen
Truppen haben ihre Stellungen nach wie vor feſt in Händen
behalten Durch dieſe zahlreichen vergeblichen und mit
ſchweren Verluſten verbundenen Angriffe werden aber immer
weitere Teile des franzöſiſchen Heeres gefeſſelt und aufge
rieben ohne daß unſere Gegner damit den geringſten Erfolg
erzielen Es iſt unter dieſen Umſtänden ſehr wohl begreif
lich daß die peſſimiſtiſche Stimmung in Paris und ganz
Frankreich immer mehr zunimmt wird doch in einzelnen
Blättern ſchon mehrfach darüber geklagt daß durch die großen
Verluſte das ganze franzöſiſche Volk ſeinem Untergange ent
gegenginge und daß auch ein glücklicher Ausgang des Krieges
daran nichts ändern könne
An der weſtflandriſchen Front iſt die Gefechts

tätigkeit auch am letzten Tage ſehr rege geweſen Die ſtarke
Artillerievorbereitung wird beſonders hervorgehoben Jm
Anſchluſſe fanden Sprengungen ſowie Rauch und Gaäs
angriffe und gewaltſame Erkundungsvorſtöße ſtatt Sie er
ſtreckten ſich auf dem Abſchnitte zwiſchen dem Kanale von
La Baſſée bis in die Gegend ſüdlich der Somme und konnten
ſämtlich abgewieſen werden Wie der engliſche Bericht unter
dieſen Umſtänden davon ſprechen kann daß die deutſchen
Stellungen an zehn Stellen durchbrochen ſeien iſt gänzlich
unverſtändlich Die Ausdrucksweiſe der militäriſchen eng
liſchen Berichterſtattung muß von der unſeren gänzlich ab
weichen wahrſcheinlich meinen die Engländer damit daß
es einzelnen Patrouillen an zehn Stellen gelungen iſt bis
an und vielleicht in die deutſchen Stellungen gen

v eben zu ſt vor Da die Engländer bekanntlich den
worden und das nennen e eine Dirchhrechne der Front I Ficer beſtreiten und andererſeits unſer Schlachtkreuzer nur

Anders läßt ſich der Hergang kaum erklären da ein großer
Angriff überhaupt nicht ſtattgefunden hat und die örtlichen
kleinen Gefechte alle zugunſten der deutſchen Waffen ent
ſchieden worden ſind

Auf der Oſtfront werden nur bei der Heeresgruppe
Linſingen zwiſchen Stochod und oberem Styr neue Kämpfe
berichtet Das Dorf Liniewka weſtlich von Sokul
und die ſüdlich des Dorfes läegenden
ruſſiſchen Stellungen wurden ſtürmenderHand genommen Dieſes Ergebnis iſt deshalb wichtig
weil um Lintewka ſeit mehreren Tagen heiß und erbittert
gekämpft worden iſt Die Ruſſen hatten zu ſeiner Behaup
tung außerordentlich ſtarke Kräfte eingeſetzt und verſuchten
mit allen möglichen Mitteln und unter Heranführung immer
neuer Verſtärkungen ein Vorſchreiten der Deutſchen zu ver
hindern Dies iſt ihnen aber nicht gelungen und die Er
oeberung des Dorfes Liniewka bildet das äußere Wahrzeichen
dem ſich immer günſtiger entwickelnden deutſchen An
griffe

Friedliche Beilegung des mexi
kaniſchen Konfliktes

Die gefangenen Amerikaner werden freigelaſſen
WTB Rew Vork 28 Juni Nach einem Telegramm aus

El Pafſo ordnete der Kommandant von Chihuahua an daß
die bei Carrizal gefangen genommenen Amerikaner nach
Juarez gebracht und freigelaſſen werden ſollen

a e
Aeltere Meldungen über den amerikaniſchen Vormarſch

in Mexiko beſagen z
Nach den Partſer Blättern rücken die amerikaniſchen

Truppen gegen das von den Carkranziſten ſtark verſchanzte
Lager nächſt San Antonio im Staate Thihuahua vor

Zahlreiche Amerikaner in England die zur National
garde gehören haben die telegraphiſche Aufforderung von
ihrem Botſchafter erhalten ſofort zurückzukehren um ſich
zum Militärdienſte zu ſtellen Ebenſo wurde eine andere
Anzahl von Amerikanern aufgefordert ſich für den Eintritt
in die Miliz bereitzuhalten ADie Amerikaner flüchten noch immer aus Mexiko Jn
folge des Mangels an Schlafwagen 9 iſt die Vöfahrt der
erſten Abteilung der Milizen nach der mexikaniſchen Grenze

verzögert worden ce h

Der Seekrieg
3 feindliche Schiffe verſenkt

WTB London 29 Juni Lloyds melden Der japa
niſche Dampfer Aiyetſu Maru das italieniſche Segeiſchiff
Aventio und der italieniſche Dampfer Clara wurden

verſenkt
7

Ruſſiſch engliſche Boote unter deutſcher Flagge
c B Aus einem ruſſiſchen Marineoffiziers Brief an in

Petersburg wohnende Angehörige geht klar hervor daß ſich
ruſſiſch engliſche U BVoote in der Oſtſee vielfach der deutſchen
Flagge bedienen um Handelsfahrzeuge zu täuſchen Der
Flaggenmißbrauch iſt bereits verſchiedentlich gegenüber
deutſchen und ſchwediſchen Handelsſchiffen angewendet wor
den Sehr beliebt iſt dieſer Trick beſonders beim Paſſieren
feindlichen Seegebiets Faſt ſämtliche ruſſiſche U Boote ſind
nunmehr mit überwiegend engliſcher Mannſchaft beſetzt
worden

2

Der wiedererſtandene engliſche Kreuzer
Tiger

Die Unzuverläſſigkeit der amtlichen Angaben des eng
liſchen Admiralſtabes über die der engliſchen Marine zu
gefügten Schiffsverluſte wird durch einen ſchlagenden Jn
dizienbeweis der von den deutſchen Marinebehörden geführt
werden konnte von neuem beſtätigt Bekanntlich iſt der
Behauptung unſeres Admiralſtabes daß der Schlachtkreuzer
Tiger beim Seegefechte an der Doggerbank im Januar

1915 verloren gegangen iſt widerſprochen worden Wie ſich
jetzt herausſtellt mit Unrecht denn die folgende Beweis
führung zeigt deutlich wo die Wahrheit vergewaltigt wor
den iſtWährend der Seeſchlacht vor dem Skagerrak erhielt wie

wir von zuſtändiger Stelle erfahren einer unſerer Schlacht
kreuzer zu der Zeit als ſich diefe noch allein mit den ſechs
engliſchen Schlachtkreuzern im Gefechte befanden alſo im
allererſten Teile der Schlacht von einem der engliſchen
Schlachtkreuzer deſſen Silhouette derjenigen des von uns
im Gefechte auf der Doggerbank vom 24 Januar 1915 zum
Sinken gebrachten engliſchen Schlachtkreuzers Tiger glich
einen Treffer Von dieſem Treffer fand ſich in dem be
treffenden Raume der Geſchoßboden in unverſ in z

des



von dieſem Tiger Nr 2 e worden war wurde durch ſ nächſten giele e en nd Wsrlugndergeſelzt
Meſſung des Dürchmeſſers des Geſchoßbodens das Kaliber
des un re t Hierbei ergab ſich dasintereſſante Reſulta der nach Bee unytung der Eng
länder noch immer lebende Tiger Nr 1 Aen dem24 Januar 1915 und dem 31 Mai 1916 das Kaliber ſeiner

weren Geſchütze g ſelt haben mußte denn der Treffer
rührte von einer Zentimeter Granate her während
Tiger Nr 1 bekanntlich als ſchwere Armierung 24,3 Zenti

meter Geſchütze e Ein anderes engliſches Schiff mit
38 Zentimeter Armierung konnte auch übrigens des n
nicht in Frage kommen weil alle anderen an w te
phaſe beteiligt geweſenen fünf engliſchen Schlach
34,3 Zentimeter Armierung beſitzen

Das Schickſal des Tiger Nr 1 iſt natu auch
Gegenſtand der der aus der Seeſchlacht einge
brachten Gefangenen geweſen Während ſich eine Anzahl
derſelben ü dieſen für unſere ner immerhin etwas
peinli Gegenſtand ausſchwieg gab einer treuherzig an
der ſei nach dem Gefechte auf der Doggerbank mit38 Ze e umarmiert worden c

Schon früher iſt berichtet worden daß die Engländer in
Verluſt geratene Kriegsſchiffe dadurch der Oeffentlichkeit als
nicht verloren vortäuſchen daß ſie neuen eben erſt fertig ge
hauten Schiffen den Namen der alten geben

Selbourne über ſeinen Rücktritt
Rotterdam 28 Juni Jm Oberhauſe erläuterte Lord

Selbourne die Gründe ſeines Rücktrittes Er ſagte er ſei
durchaus gewillt geweſen einem Ausgleiche über die Aus
ſchließung der Provinz Ulſter von der Homerule zuzuſtimmen
und zu billigen daß das derartig abgeänderte Homerulegeſetz
nach dem Kriege in Kraft treten ſollte Er wäre aber der
Anſicht daß es nicht im Jntereſſe der Staatsſicherheit ſei
er Homerulegeſetz während der Dauer des Krieges einzu
ühren

m

Opfer der letzten iriſchen Unruhen
Amſterdam 28 Juni Jm Unterhauſe erklärte Herbert

Samuel am Montage daß während der iriſchen Unruhen
außer 160 Matroſen und Poliziſten auf dem Kirchhofe
Buchern auch noch 244 Zivilperſonen beerdigt wurden die
ihren Verwundungen welche ſie während der Straßenkämpfe
erhalten hatten erlagen

Vom Balkan
Griechenlands endloſe Bedrängnis
a B Wien 29 Juni Das Neue Wiener Journal

ateldet aus Athen Großes Aufſehen erregt die Verhaf
tung eines höheren Telegraphenbeamten l
der beſchuldigt wird den Jnhalt ſchiffrierter De
peſchen an die Entente verraten zu haben
Ferner wurde eine große Anzahl von Unteroffizieren und
Matroſen der Kriegsmarine verhaftet Offiziell wird an
gegeben ſie hätten geheime Konvikel abgehalten um eine
Erhöhung ihrer Löhnung zu erlangen Dieſe Angaben fin
den keinen Glauben Die Machenſchaften der Vierverbands
freunde bereiten der Regierung große Sorgen Das in
Paris erſcheinende Blatt Petit bleu beginnt in ſeiner
Nummer vom 24 Juni einen ſcharfen Feldzug gegen die
Neutralen Es ſchreibt unter dem Titel Es iſt genug es
iſt zuviel folgendes Wir machen Griechenland den Garaus
weil es ſich unſeren Forderungen nicht gutwillig unter
werfen wollte Was kümmert uns die Neutra
lität Griechenlands Solcherlei Ausflüchte dulden
die Alliierten nicht

Was will man noch mehr als dieſen Schutz der Neu

tralen 8Ein Manifeſt des Kabinetts Zaimis
T D Amſterdam 28 Juni Aus Athen wird gemeldet

In Anbetracht der drohenden Haltung der Bevölkerung hat
ſich das Miniſterium Zaimis veranlaßt geſehen auf Anregen
der Ententegeſandten ein längeres Manifeſt an das grie

entgegen

chiſche Volk zu veröffentlichen in welchem die Abſichten und

werden empelbeſtellten Arbeit trägt dürfte ſeinen beruhigen
den Zweck nicht erreichen Es wird von der Preſſe
teilweiſe beſpöttelt teilweiſe auch heftig angegriffen

Geueralſtreik in Bukareſt
c B Bukareſt 28 Juni Racowsski der Führer der ru

mäniſchen Sozialiſten wurde heute auf Befehl des Galatzer
Gerichtshofes in Bukareſt verhaftet r Donnerstag
wurde in Bukareſt ein Generalſtreik angekündigt als Pro

ſt gegen die Haltung der Behörden und der Truppen in
Galatz Bis jetzt ſind 10 Arbeiter ihren Wunden erlzggen
35 ſind verwundet und gegen 100 verhaftet worden DiePreſſe greift die rumäniſhe Regierung an weil ſie es in der

Verpfleoungsfrage hat ſoweit kommen laſſen

Der amtliche türkiſche Bericht
WTB Konſtantinopel 28 Juni Das Hauptquartier

meldet u Oeſtlich von Sermil wurden Angriffe kleiner
ruſſiſcher Abteilungen auf unſere vorgeſchobenen Stellungen
durch unſer Feuer zurückgeſchlagen

An der Kaukaſus Front gelang es unſeren Erkundungs
abteilungen auf dem rechten Flügel durch gelungene Opera

e dem Feind einige Höhenzüge und Stellungen zu
nehmen

Die Peſt
c B England hat über verſchiedene Teile Aegyptens

wegen der Ausbreitung der Peſt die Sperre verhängt und
die dortigen Truppen iſoliert Die Krankheit greift anch
in Tunis und Marokko weiter um ſich

GBermiſchte Kriegsnachrichten
Die Kaiſerin in der Mittelſtandsküch e

Die Kaiſerin ſtattete am Dienstag in Begleikung der
Herzogin zu Schleswig Holſtein und der Oberhofmeiſterin
Gräfin Brockdorff der Potsdamer Mittelſtandsküche in der
Burggrafenſtraße einen längeren Beſuch ab und nahm dabei
auch eine Koſt probe von den fleiſchloſen Gerichten

Die Speiſenkarte der Maſſenküche
Der Berliner Stadtverordnetenverſammlung iſt eine

Vorlage wegen der Bewilligung von 2 Millionen Mark für
die Volksſpeiſung zugegangen Die Speiſen der Maſſen
küchen an deren Vorbereitung zurzeit gearbeitet wird
werden portionsweiſe abgemeſſen in zuſammengekochtem
Zuſtande ſchmackhaft bereitet abgegeben Z grüne
Bohnen mit Kartoffeln Hammelfleiſch Graupen mit Ge
müſe und Kartoffeln Kohlrüben mit Schweinefleiſch und
Kartoffeln Mohrrüben mit Kartoffeln und Fleiſch Kohl
mit Kartoffeln und Fleiſch Erbſenſuppe mit Fiſch Sauer
kraut mit Erbſen und Kartoffeln

Gott ſtrafe England ein franzöſiſcher Wunſch
Seit Ausbruch des Krieges iſt Calais von den Eng

ländern beſetzt Eine Jnterpellation die vor kurzem über
die zukünftige Geſtaltung dieſer Frage in der franzöſiſchen
Kammer eingebracht wurde hatte eine ſehr verklauſulierte
Antwort zur Folge Jm neueſten Hefte der Deutſchen
Revue Deutſche Verlagsanſtalt Stuktgart ſetzt ſich nun
Archivrat J Lulveès in Hannover mit jener über 200 Jahre
dauernden Epiſode aus der Geſchichte von Calais ausein
ander da die berühmte Seefeſte im Beſitze der Engländer
war Charakteriſtiſch iſt dabei auch die Stimmung die gerade
der Verluſt von Calais damals im franzöſiſchen Volke her
vorrief Trotz des Kriegselendes wollte das franzöſiſche
Nationalgefühl unter keinen Bedingungen etwas von
Frieden wiſſen ſolange nicht Calais zurückgegeben ſei Dieſe
Worte in mittelalterlichem Franzöſiſch bilden den Kehr
reim eines ſechsſtrophigen Liedes das um 1394 von Euſtache
Deschamps aus dem erregten Volksbewußtſein heraus ge
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dichtet allgemeine Verbreitung gefJn einem Gedichte von Alain a r
den Engländern verfide begangenen Bruch eines Waffen
ſtillſtandes zum Anlaß hatte findet ſich eine Strophe die
zum erſtenmal den bekannten Zornruf en England in
literariſche Form gebannt hat Die Verſe lauten

Mais ceux qui coutumiers vous voient
esseaier à chacun trahir

Sont provoqués à vous hair
En priant Dieu qu il vous punisse

Jn Lulvès freier Ueberſetzung
Doch ſieht man immer euch am Werk
Wie jeden ihr verraten wollt
Was Wunder daß man euch dann grollt
Und Gott anfleht daß er euch ſtraf

Wahrlich eine Tatſache von geſchichtlicher Jronie daß
das Wort Gott ſtrafe England zuerſt aus franzöſiſchem
Dichtermunde erklungen iſt und dazu noch aus Anlaß der
Kämpfe die den heutigen Verbündeten um den Be
ſitz von Calais geführt wurden desſelben Calais das heute
feſter als je in den Händen der Engländer iſt

Zum Urteil im Prozeß Liebknecht
heißt es in der Germania Der Abg Liebknecht iſt recht
glimpflich davongekommen Die radikalen Sozialdemo
kraten werden natürlich auch aus dieſem Urteil Kapital zu
ſchlagen ſuchen und Liebknecht als Märtyrer feiern

Die Voſſ Ztg ſagt Das Urteil iſt noch nicht rechts
kräftig Liebknecht kann vielmehr ebenſo wie der Gerichts
herr Berufung einlegen Die Militär Strafgerichtsord
nung unterſcheidet ſich in dieſem Punkte vorteilhaft von der
bürgerlichen Strafprozeßordnung die gegen Urtetle der
Strafkammer nur die Reviſion zuläßt

ArbeitsNachweiſe
Der Bundesrat hat vor kurzem eine Verordnung e

leſſen die den Landeszentralbehörden das Recht gibt Ge
meinden oder Gemeindeverbände zur Errichtung oder zum
Ausbau öffentlicher unparteiiſcher Arbeitsnachweiſe

oder zur Beteiligung an den Koſten ſolcher von anderen
Gemeinden errichteter Nachweiſe zu verpflichten Jn jedem
Bundesſtaate kann alſo die Regierung das Netz öffentlicher
Arbeitsnachweiſe nach einheitlichem Plane vervollſtändigen
und ſeine Lücken ſchließen Bisher war das im ei lnen
Falle nur möglich wenn die kommunale Jnitiative ſolchen
Wünſchen entgegenkam und wenn es gegen hen
vaten Einflüſſen nicht gelang die Sache zu hintertr
Daß Letzteres nicht ganz ſelten geſchah gibt der halbamt
liche Kommentar der zu der Verordnung verbreitet wurde
offen zu

Den Arbeiterberufsvereinen ſchwebte für die Löſung
der Arbeitsnachweisfrage die eine der bedeutendſten der
kommenden ſozialen Demobiliſierung iſt ein größeres
Programm vor als das welches auf der Grundlage der
neuen Verordnung durchgeführt werden kann Durch die
Zwangsbefugnis der Landeszentralbehörden wird erreicht
werden daß die Zahl der öffentlich paritätiſchen denn die
Parität d h die gleichmäßige Vertretung der Arbeitgeber
und Arbeitnehmer bei der Ueberwachung der Geſchäfts
führung iſt beim Arbeitsnachweis die praktiſche Ausdrucks
form der Unparteilichkeit Nachweiſe vermehrt wird daß
nicht mehr wie es in der offiziellen Erläuterung heißt
vielfach ſelbſt gewerbereiche Orte und Bezirke vorhanden

find die noch keinen oder keinen genügend wirkſamen
Arbeitsnachweis eingerichtet haben Dagegen wird zu
nächſt an die Vielfältigkeit der vorhandenen Nachweiſe an
dem Nebeneinanderbeſtehen mehrerer Rachweiseinrich
tungen für den gleichen ſachlichen und örtlichen Jnter
eſſentenkreis ein Nebeneinander bei dem der öffent
liche Nachweis oft ſehr im Hintergrunde ſteht nichts ge
ändert und auch keine ſtraffe Zentraliſation der Vermitt
lungsarbeit ſichergeſtellt Der theoretiſch vollkommenſte Zu
ſtand beſteht darin daß jeder Arbeitgeber und jeder Arbeit
nehmer nur einen Nachweis benutzt daß dieſer ſein An
gebot wenn er es ſelbſt nicht befriedigen kann r raſch
an ſtufenweiſe aufgebaute zentrale Ausgleichsſtellen weiter

Wohltätigkeitsaufführung im
Stadttheater

Zu einem ſchönen Zwecke es galt dem Mobil
Kachungsausſchuſſe des Roten Kreuzes und
des Nationalen Frauendienſtes wurde unſer
Stadttheater geſtern aus dem ſommerlichen Schlummer ge
weckt und füllte ſich mit regem Leben als wären wir mitten
in der Winter ,Saiſon Es ſei gleich vorweg feſtgeſtelltdaß der Abend den genannten Ausſchüſſen einen ne
Ertrag abwerfen wird Waren doch alle Ränge dicht beſetzt
von einem beifallsfreudigen Publikum dem im Rahmen
einer Wohltätigkeitsveranſtaltung vollwertige künſtleriſche
Leiſtungen geboten wurden

Hermann Goetz groß angelegte Sinfonie in dur op 9
die an das Orcheſter nicht geringe Anforderungen ſtellt fand
in unſerem vom Königlichen und Univerſiktäts Muſikdirektor
Alfred Rahlwes geleiteten Stadttheater Orcheſter einen
überraſchend guten glänzend vorbereiteten Klangkörper
Hermann Goetz der einem größeren Publikum höchſtens durch
ſeine Oper Der Widerſpenſtigen Zähmung bekannt ge
worden iſt hat mit ſeinen ſinfoniſchen Dichtungen kaum
tiefere Wirkungen erzielen können Des Königsberger Komponiſten an Sinſonie iſt techniſch ein ſauber ge
arbeitet ein großes Pathos und eine edle Haltung machen
dieſe Tondichtung ſympathiſch auch wo ſie Eigenart der Er
findung vermiſſen läßt Jn Eugen Alberts Konzertſzene
Seejungfräulein konnte Dina v Mahlendorf all ihre

blühenden Stimmreize voll entfalten
mung die zu leidenſchaftlicher Menſchenſehnſucht anſteigt
um in höchſte Ekſtaſe auszuklingen fand in den reifen
Mitteln der ausgezeichneten Sängerin reinen Ausdruck Jo
hannes Brahms Variationen über ein Thema von Joſef
Haydn op 64 zeigte die ſchon oben erwähnten Vorzüge
unſeres Orcheſters

Die kleine Spieloper Der Schauſpieldirektor die man
bei feſtlichen Anläſſen noch immer gern hervorholt bildete
den Abſchluß des Abends Man kann über den Text der
die Entſtehung der Zauberflöte und eine belangloſe Liebes
epiſode zum Vorwurfe hat geteilter Meinung ſein Sicher
lich iſt Louis Schneiders Auffaſſung über das VerhältnisSchikaneders zu 7 r ch ich zu recht irhe Man
merkt zu ſehr die Abſicht ſſers aus i

Die Märchenſtim
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g Gefallene deutſche Hiſtorikerkeit des jungen nur von e Dr Theodor Sirſchfel d der ta l

direktor Schikaneder erheiternde Wirkung ſchlagen zu wollen
dies iſt Louis Schneider dank der ganz vorzüglichen Zeich
nung des vernünftigen Theaterdirektors gelungen Die
anderen Geſtalten erſcheinen neben ihm ein wenig farblos
Alex Trott ſtattete die Figur des geriſſenen praktiſchen
Theatermenſchen mit wirkſamen Mitteln aus ſein Schika
neder war darſtelleriſch wie auch ſtimmlich ſehr eindrucksvoll
Michael Runkel Mozart ging ſtimmlich noch nicht ſo
echt aus ſich heraus auch ſchien es daß er im Dialog denwieneriſchen Dialekt mitünter ein wenig forcierte Anerke

geſchränktes Lob T unſeren beiden ausgezeichneten
Sopranſängerinnen Eliſabeth Schwarz und Anna Eng
hardt die mit ihrem amüſanten Geſangswettſtreite
reichen Beifall ernteten Jn der Sprechrolle des Philipp
hatte ſich Adolf Rehbach in den Dienſt der guten Sache

Allen Darſtellern wurde lebhafter Beifall zuteil
Muſikdirektor Alfred Rahlwes hat die reizvollen Feinheiten
der mozartiſchen lebenſprühenden Muſik reſtlos herausgeholt

Direktor Leopold Sachſe einen anmutigen Rahmen für das
Bildchen geſtellt Jn der Pauſe entfaltete ſich ein

bhaftes Treiben auf den Theaterterraſſen das vor den
Büfetts ſeinen drangvollen Höhepunkt erreichte ſicherlich
zum Wohlgefallen des Mobilmachungsausſchuſſes dem auchvon hier ein erkleckliches Sümmchen zugeführt werden dürfte

v

Während der Teepauſe konzertierte eine Abteilung des
36 Erſ Bat unter Leitung des Kapellmeiſters Hönin g

Kunſt und Wiſſenſchaft
Verſteigerung einer deutſchen Privatgalerie Jm Herbſt wird

durch Hugo Helbing in München die bedeutende Galerie des
Kommerzienrats H Schmeil Dresden verſteigert die in der

e Werke deutſcher Maler umfaßt Beſonders glänzend
iſt der Leibl Kreis vertreten Leibl ſelbſt durch fünf Bildniſſe
und etliche Handzeichnungen ſezper Charles 877 TrübnerKarl Haider dann auch Hagemeiſter Hans Thoma Bö üin Lieber
mann v Uhde San A v Keller Welti Stäbli v Zügel
W v Diez und Spitzweg

Reinhold Gollbachs Schwank Wer iſt der Vuter den dasBerliner Trignontheater zut Uranfführnng erworben haite wurde
von der Berliner Theaterzenſur zur Aufführung verboten

m Wilnaer Lazarett ſtarb
iſtoriſchen Arbeiten

v

Dr Hirſchfeld hatte ſchon durch ſeine Unterſuchung über Das
Gerichtsweſen der Stadt Rom vom 8 bis 12 Jahrhundert weſent
lich nach ſtadtrömiſchen Urkunden ſeinen wi enſchaftlichen Ruf
begründet ſo daß er in das vreußiſche Hiſtoriſche Jnſtitut in Rom
eintreten konnte Dort hat er drei Beiträge zu den Quellen
und Forſchungen aus italieniſchen Archiven und Bibliotheken ge
liefert Bei einem Sturmangriff in Flandern fiel der Hiſtoriker
Dr Martin Nell Der junge Gelehrte hatte ſich gerade das
Gebiet der Kriegs und Heeresgeſchichte zur Betätigung ſeines
Foxſchungseifers auserſehen und war Schüler Hans Delbrücks ge
weſen

Der polniſche Dichter Heinrich Sienkiewicz der in Vevey
Schweiz den Zentralausſchuß der Polen leitet erhielt von

Joffre eine Einladung zum Beſuch der franzöſiſchen Front
Sienkiewicz hat dankend abgelehnt

Jm Harzer Vergthegter e am 9 Juli die Uraufführung
von Fahrenkrogs nordiſchem Dramg Nornegaſt ſtatt
Daſelbſt wurden ſeinerzeit ſchon des Malerdichters eigenartigbe

deutſame germaniſche Dichtungen Baldur und Wölund er
folgreich aufgeführt

Preisaufgabe für Volksernährung im Kriege Für eine medi
ziniſche Leiſtung aus dem Gebiete der Volksernährung in Kriegs
zeiten iſt aus Mitteln der AdolfSchwabacherStiftung ein Preis
von 20 Mark verfügbar Bewerbungen ſind bis zum 1 Juli
1918 mit der Bezeichnung Adolf Schwabacher Stiftung an das
Miniſterium der geiſtlichen und Unterrichtsangelegenheiten
Berlin W 8 Wilhelmſtraße 68 zu richten

Ein Frauenbund zur Förderung deutſcher bildender Kunſt
wurde in Hamburg begründet Er r in der Haupt
ſache Bilder und plaſtiſche Werke anzukaufen um ſie deutſchen
Müuſeen die andere Kunſt ſammeln zu überweiſen Es ſollen in
allen größeren Städten Deutſchlands Ortsgruppen gebildet werden
Dem Hauptausſchuß gehören an Frau Richard Dehmel Dr
phil Roſa Schapiro Frau Anton Kling Frau Dr Paul
Rauert Freifrau v d Heydt Elberfeld

Erfolge der künſtlichen Befruchtung der Fiſcheier Die im
reien Waſſer abgelegten Eier werden nur zu einem geringen
rozentſatz etwa 8 Prozent befruchtet Zum Teil aus dieſem
runde iſt die künſtliche Fiſchzucht eingeführt worden

Bemerkenswert iſt daher das Ergebnis das an der Hand des
Berichts für 1915 der ſchweizeriſchen Jnſpektion weſe
Jagd und Fiſcherei ausger t worden Gs gib
B berichtet die Zahl in 272 zerſfche

anſtalten eingeſetzten Eier ſowie die Zahl der ausged
en an Jn Prozenten angegeben wurden von den elngefoetzte
iern befruchtet bei Lachs 93,8 t relle 91,2 Pro

J Bachforelle 89,9 Proözent Regen le 80,4 Prozemt ſeinen h 72,9 hle e wo
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bis zu einer lehten Zenkrale in der alle unausgere Arkeuenſuge und offene Stellen aus dem ganzen

eichsgebiete zuſammenlaufen Dieſe Bewegung muß in
ihren Ausgangspunkten wie in ihrem weiteren Verlauf
völlig zwangsläufig ſein wenn ſie mit der größten Raſch

und dem größten Erfolge vor ſich n ſoll
Die geſetzgeberiſche Praxis ſträubt nun vor allem

ie will die Arden Zwang am Ausgangspunkte
itsnachweiſe nicht umformieren die öffentli nicht zu

alleinigen und innerpolitiſchen Trägern der rmittlung
machen ſondern die Mannigfaltigkeit der beſtehenden Ein
richtungen erhalten Der örtliche öffentliche Arbeitsnach
weis wird dadurch nicht Ausgangspunkt ſondern Höchſtens
erſte Ausgleichsſtelle des S e ſoweitnämlich die anderen Arbeitsnachweiſe verpflichtet werden
nicht vermittelte Stellen und unverſorgte Arbeitsgeſuche
nach kurzer Zeit dem öffentlichen Nachweiſe zu melden
Aber ſelbſt wenn man das allgemein und reſtlos durch
führt bleibt unter Umſtänden eine ſtarke Verzögerung in
der Zuſammenführung von Nachfrage und Angebot bleiben
Störungen die ſich aus der gleichzeitigen r bei
mehreren Nachweiſen ergeben Dazu kommt daß ein Melde
zwang der offenen Stellen und auch der Arbeitsgeſuche
ſchwerlich für einen anderen als einen öffentlichen oder zu
mindeſt öffentlich kontrollierten Nachweis feſtgeſetzt werden
kann Fehlt aber der Meldezwang dann bleibt ein Teil
des Arbeitsmarktes überhaupt außerhalb jeder zuſammen
faſſenden Ueberwachung und entzieht ſich der Teilnahme am
allgemeinen Ausgleich Die unvollkommenen und zum Teil
ſehr un wirtſchaftlichen Methoden der Arbeiter und
Stellenbeſchaffung das Umſchauen die private Ver
mittlung unter der Hand das Zeitungsinſerat behaupten
das Feld Es iſt auch wirklich keine zweckmäßige Art der
Stellenſuche wenn ſich an den Ausgabeſtellen mancher groß
ſtädtiſcher Stellenmarktanzeiger Hunderte und Tauſende
zuſammendrängen und das noch feuchte Zeitungsblatt in
der Hand in haſtigſter Minutenkonkurrenz nach den aus
geſchriebenen Arbeitsplähen raſen

Den Aufgaben am Kriegsſchluſſe kann nur die voll
Organiſation der Arbeitsvermittlung genügen

Hat der Heimkehrende nicht die Ueberzeugung daß ihm die
Meldung bei einem Arbeitsnachweis raſcher und zuverläſſi
ger als irgend eine andere Form der Bemühungen Arbeitſchert ſo werden unerfreul Nebenerſcheinungen durch
allgemeinen Wettbewerb um die Arbeitsgplätze ſchwerlich zu

kſches Reich

Eine BVertrauens ebung für den
Reichskanzler

B Seipzig 29 Juni Eine große Anzahl hie
ſiger hochangeſehener Perfönlichkeiten berufener Vertreter
der Juriſtenwel t von Kunſt und Wiſſenſchaft Handel und
Induſtrie hat dem Reichskanzler folgende Adreſſe über

Die unterzeichneten Bürger Leipzigs haben den
Wunſch dem Herrn Reichskanzler in dieſer verant
wortungsvollen Zeit ihr Vertrauen auszudrücken
Sie blicken mit Zuverſicht auf den Herrn Reichskanzler
als auf den berufenen Führer des deutſchen
Volkes
Die Adreſſe die im ganzen 212 Anterſchriften trägt

haben u a unterzeichnet 25 Mitglieder des Reichsgerichts
darunter der Präſident Frhr v Seckendorff ſowie die
Senatspräſidenten Dr Menge v Kolb Dr v Tiſchendorf
34 Univerſitätsprofeſſoren darunter der Rektor Magnificus
Dr v Struempell Wach Sohm Mitteis Mayer Rabl
Marchand Lipſius Buecher und Seeliger von Künſtlern
Max Klinger Seffner Arthur Nikiſch Lohſe Marterſteig
aus Vuchhändlerkreiſen Albert Brockhaus der Seniorchef
des Hauſes F A Brockhaus Arndt Meyer der Seniorchef
des Vibliographiſchen Jnſtituts Alfred Ackermann Firma
B G Teubner Dr Hirt Kommerzienrat Gieſecke Firma
Gieſecke u Devrient viele Vertreter der Jnduſtrie und des
Handels ferner unterzeichneten u a der Kreishauptmann
v Burgsdorff der Stadtverordnetenvorſteher Dr Rothe
der Reichstagsabgeordnete Junck der frühere Vizepräſident

des Reichstages Kammerherr v Frege

150 Millionen Mark Kriegsfamilienunterſtützung An
Kriegsünterſtützungen für Kriegerfamilien ſind ſeitens der
Stadtgemeinde Berlin im Juni rund 104 Millionen Mark
aufgewendet worden hierunter mehr als 1,94 Millionen
Mark für Mietbeihilfen Jnsgeſamt ſind bis Ende Juni
nur an Barunterſtützungen für Kriegerfamilien 150 Milli
onen Mark ausgezahlt worden

Vermiſchkes
Maſſenſpeiſungen in Berlin

Ueber ſeine Pläne für die Maſſenſpeiſungen gibt der Ber
in er Magiſtrat folgendes bekannt Es ſollen im ganzen Stadt

gebiet eine Reihe von Zentralküchen eingerichtet und das
Eſſen von dieſen aus durch Transportgefäße nach zahlreichen Aus
gabeſtellen geſchafft und dort verteilt werden Um feſtzuſtellen
in welchem Umfange die Bevölkerung ſich ſchon in der jetzigen Zeit
an der Volksſpeiſung zu beteiligen gedenkt und in welcher Stadt
gegend das Bedürfnis am meiſten empfunden wird war be
kanntlich eine Voranmeldung in ſämtlichen Häuſern herbeige
führt worden Unter Berückſichtigung des Ergebniſſes dieſer Vor
anmeldung ſollen nunmehr nach und nach im ganzen Stadtgebiet
die nötigen Einrichtungen in Wirkſamkeit treten Die erſte
Zentralküche wird bereits am 10 Juli eröffnet werden Die
Vorbereitungen für alle in Ausſicht genommenen Zentralküchen
ſind aber bereits in der a getrofſen daß noch im Laufe des
Sommers zu einer Verabreichung von 250 000 Litern fertiger
Speiſen wird geſchritten werden können Jnzwiſchen werden aber
auch weitere Einrichtungen getroffen werden um dann im
Winter nötigenfalls in der Lage zu ſein eine erheblich
größere Zahl von Einwohnern ſpeiſen zu können
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Mord und Selbſtmord eines Soldaten Montag abend
c der hier auf Urlaub weilende Soldat Schlächter
geſelle Menkes ein 44 jähriger Mann ſeine frühere Brautdie Gaſtwirtin Sternberg in ihrer Wirtſchaft in der Wex
r Die Frau hatte ihm nach und nach faſt ihr ganzes

ermögen geopfert indes wurde die Verlobung vor mehre
ren Monaten gelöſt Menkes ſelbſt brachte ſich einen töd
lichen Schuß in die linke Schläfe bei

Die vielen Karten Weil ſie ſich in den Nahrungs
mittelkarten nicht mehr zurechtfand hat die 74 Jahre alte
Klempnersfrau ine K aus der Ho rktſtraße in
Berlin Hand an ſich gelegt Die alte Frau klagte den Haus
genoſſen wiederholt daß ſie mit den Karten nicht mehr

recht kommes am liebſten das Leben nehmen Jn der Tat haben wohl

ie Schwierigkeiten ihren Geiſt verwirrt Jn einem An
falle erhängte ſie ſich geſtern in ihrer Wohnung

Jm Luftballon über die Kordilleren Die Luftſchiffer
Bradley und Zuloago haben im Ballon die Kordilleren
überflogen Sie ſtiegen auf chileniſchem Gebiet auf und
überflogen die argentiniſchen Kordilleren bei Mendoza

Die Ermordung eines elfjährigen Knaben er
augenblicklich den Unterſuchungsrichter in Frankfurt a M
Vor vierzehn Tagen verſ nd der elfjährige Sohn des
Landwirtes Haekel in Oberſtedten bei Homburg v d H
Der Knabe wurde nach mehreren Streifen endlich acht Tage
ſpäter in einem Kornacker tot aufgefunden Zuerſt neigte
man zur Annahme eines Selbſtmordes des eigenartigen
Jungen deſſen Körper zwei Schußwunden aufwies Später
hieß es daß der Knabe einem Fehlſchuß eines Wilderers
zum Opfer gefallen ſei doch ſprach dagegen das völlige
Fehlen einer Kugelſpur Nach genausm Suchen wurde ver
ſteckt in einem Hauſe das allein in der Nähe des Ortes
ſteht an dem die Leiche lag zwei Revolver und eine Jagd
flinte gefunden Bei weiteren Anterſuchungen nament
7 der Schußwunden ergab ſich daß ein Mord vorliegt

und daß der tödliche Schuß aus einem der gefundenen Ge
wehre abgegeben ſein muß Von dem Täter fehlt bisher
jede Spur

Ein ehemaliger Naubmörder als Kurpfuſcher Wegen
Betruges Falſchmeldung Kurpfuſcherei und Vergehens
gegen die Sicherheit des Lebens iſt dieſer Tage der
63 jährige Raubmörder und ehemalige Dachdeckergehilfe
Jgnaz Julinek ins Wiener Unterſuchungsgefängnis einge
liefert worden Julinek war 1885 wegen eines Raubmord
verſuchs zu lebenslänglichem ſchweren Kerker verurteilt
aber 1913 begnadigt worden Nach ſeiner Freilaſſung wid
mete er ſich der Kurpfuſcherei mit großem Erfolge denn
ſein Einkommen gab er in einer Heiratsanzeige ganz richtig
mit 5000 bis 10 000 Kronen an Julineks Therapie beſtand
darin daß er an allen Patienten Körperwaſchungen vor
nahm Er rieb ſie mit übelriechenden Flüſſigkeiten mit in
Waſſer gelöſter Holzaſche uſw ab Ferner mußten ſeine
Opfer Terpentin und ähnliches Zeug trinken Einzelne
Patientinnen die an Gallenſteinen litten ſtrich er am
ganzen Körper mit einer grünen oder gelben Farbe an Zu
ſeinen Klienten gehörten nicht nur ungebildete Leute ſon
dern auch ein Direktor die Frauen zweier Aerzte ein
Apotheker uſw Bisher ſind Julinek der ſich auch meiſtens
Doktor nannte bereits 56 Betrugsfälle nachgewieſen wor
den Das Schönſte iſt daß er die Kühnheit Hatte ſeine
Dienſte auch dem Generalfeldmarſchall v Hindenburg an
zubieten Jm Nebenamte beſchäftigte ſich Hindenburgs
Leibarzt auch mit der Vertilgung von Ratten Mäuſen
und Wanzen

Studenten und Studentinnen bei der Heuernte Die Studenten
ſchaft der Aniverſität Tübingen die in einem Nationalen
Studentendienſt für die verſchiedenſten vaterländiſchen und Liebes
arbeiten zuſammengefaßt iſt hat für die gegenwärtig ſtattfindende
Heuernte eine tätige Mithilfe zur Linderung der Arbeiternot ein
geleitet Die Univerſität hat darauf Rückſicht genommen und die
Nachmittagsvorleſungen an Tagen der Heuernte eingeſchränkt
Jn großer Zahl ziehen die Studenten und Studentinnen hinaus
in die Umgebung der Stadt um den Landwirten die ſelbſt im
Felde ſtehen oder deren Söhne draußen ſind bei der Einbringung
der Heuernte zu helfen überall gleich freudig willkommen geheißen

Einer der ſein Bett mitnimmt Jn letzter Zeit iſt in Ber
liner Gaſthäuſern ein Dieb aufgetreten der es nur auf die
Betten und Bettwäſche abgeſehen hat Kürzlich abends erſchien
in einem Gaſthauſe ein angeblicher Feldgrauer der unter ver
ſchiedenen Namen ſich in die Fremdenbücher einträgt Der Soldat
der eine abgetragene Trainuniform und lange Stiefel ohne Sporen
trägt übernachtet und t am nächſten Morgen ſamt dem Lager
auf dem er geruht verſchwunden

Der Schatz im Altpapier Einen intereſſanken Fund machte
dieſer Tage in Schliengen in Baden der Pfarrer Förſter bei
der Zuſammenräumung von alten Schriftwerken für die Alt
papierſammlung Er fand einen alten Virgilius erklärt durch
Philipp Melanchthon Das alte Büchlein in welchem allerdings
keine Jahreszahl angegeben iſt wurde gedruckt in Mainz der
Wiege der Buchdruckerkunſt und zwar bei Jvo Schöffer einem
Vetter des Johannes Schöffer der von 1503 bis 1531 die Druckerei
leitete welche ſein Vater Peter in Gemeinſchaft mit ſeinem
Schwiegervater Johannes Fuſt dem Geſchäftsteilhaber Guten
bergs gegründet hatte Die lateiniſchen und griechiſchen Typen
des Buches ſind ar und glatt das Papier tadellos Außer
ordentlich intereſſant ſind dio 13 kolorierten Holzſchnitte die das
Werklein gieren Der Aeneide ſind rgeſchloſſen die kleineren Ge
dichte Virgils den Schluß bilden zwei Gedichte davon eines von
Ulrich v Hutten

h

Hochſchulnachrichten

Zum Rektor der Herzogl Techniſchen Hochſchule zu Braun
ſchweig wurde für die Zeit vom 1 Auguſt 1916 bis dahin 1918
der Profeſſor der darſtellenden Geometrie Dr Heinrich Timer
ding gewählt und beſtätigt

Die mediziniſche Fakultät der Univerſität Göttingen hat mit
dem Vermächtnis des Geheimen Medizinalrats Profeſſor Dr von
Esmarche in Höhe von 10000 Mark eine Esmarch Stiftung be
gründet aus deren Zinſen Studierende der Medizin unterſtützt
werden ſollen

Der Privatdozent Frank Dozent für roten und ſe
mitiſche Philologie wurde zum außerordentlichen Profeſſor in
Straßburg ernannt

Aus Leipzig wird gemeldet Vor dem Feinde fiel der
Klinik der Univerſität Leipzigerſte Aſſiſtent der rer Scutgant in einem Ka

utnant in eWalther Siegfried Rauen es
fluggenggeſchwader Inhaber des Eiſernen Kreuzes 1 und 2 Kl

o d Pooſeſprs K Heu anf dem Lehrſtuhleher en er e S be e tan ergangene u og nals Nachfolger Karl abgelehnt Der
garaßen Ausgrabungen t

Sie kenne ſich nicht mehr aus und möchte

e e Js v 4 re
v

4

der Dordvane bekannte Vaſeker Prähiſtoriker Otko Sauſerhat dieſer Tage mit einer glänzend begutachketen Sie rein

La Micique Die Kultur einer neuen Diluvialraſſe an d
philoſophiſchen Fakultät Er langen emn laudoe vro

Geheimer Medizinalrat Prof Dr Max Wolff in Berlin
beging am 21 Juni das fünfzigjährige Doktorjubiläum

Der Oberarzt cm Mainzer ſtädtiſchen Krankenhaus Dr
Hans Purſchmann hat einen Ruf als Profeſſor an die Uni
verſität Roſtock angenommen Ein in weiten r be
kannter und geſchätzter Gelehrter und Vorkämpfer des nationalen
Gedankens der Profeſſor der Geſchichte an der Poſener Aka
demie Dr Guſtav Buchholz iſt wie das Poſ Tageblatt
meldet plötzlich infolge eines Schlaganfalls geſtorben
Der Senat der Leipziger Handelshochſchule hat den Geheimen

r Profeſſor Dr Adler zum Studiendirektor Profeſſor Dr
Wörner zum ſtellvertretenden Studiendirektor für die Amts
periode vom 1 Oktober 1916 bis zum 30 September 1918 wiedeér
gewählt Profeſſor Wörner ſteht zurzeit als Hauptmann im Felde

Der a o Dr med J Sobotta in Würzburg hat
einen Ruf als Ordinarius und Direktor des angatomiſchen Jn
tituts an der Univerſität Königsberg als Nachfolger von

rof E Gaupp erhalten Der o Profeſſor für neuteſtamentliche
Exegeſe Lic Walter Bauer an der evangeliſch theologiſchen
Fakultät in Breslau hat den an ihn ergangenen Ruf nach
Göttingen an Stelle von o Profeſſor W Bouſſet angenommen

Geheimrat Prof Dr v Es march hat der mediziniſchen
Fakultät der Univerſität Göttingen 10000 Mark vermacht
Mit dieſer Summe iſt eine Esmarch Stiftung begründet worden
aus der Studierende der Medizin unterſtützt werden ſollen
Wie aus Gras gemeldet wird iſt dort am Dienstag der Uni
verſitätsprofeſſor Theodor Pfeiffer einer der hervorragendſten
Forſcher und Organiſatoren in der Bekämpfung der Tuherkuloſe
48 Jahre alt geſtorben

Lehke Depeſchen
Der italieniſche Bericht

VIP Rom 29 Juni Amtklicher Kriegsbertcht vom
28 Juni Jm LagarinaTal und im BrandTal Artillerie
kämpfe Unſere Truppen waren erfolgreich gegenüber den
feindlichen Stellungen am Monte Trappola Monte
Teſto Col Santo und an der Zugna Hütte Wir eroberten
feindliche Stellungen am Monte Gamonda und dem Monte
Caviojo der die Gegend nördlich von Arſiero beherrſcht Wir
haben den Südrand des Aſſa Tales und die Abhänge des
Monte Raſta Monte Jnterrotto und Monte Moſchicce er
reicht Unſere Truppen nähern ſich dem Tal von Gal
marara Jn der Gegend des Freikofel nahmen wir feind
liche Schanzen und Gräben Am Jſonzo Artillerietätigkeit
Wir haben dem Feinde 353 Gefangene darunter ſieben Of
fiziere und zwei Maſchinengewehre abge nommen

Der engliſche Bericht
WTB London 29 Juni Amtlicher Kriegsbericht vom

28 Juni Geſtern überfielen wir feindliche Gräben an
mehreren Stellen brachten dem Feind Verluſte bei machten
46 Gefangene und erbeuteten zwei Maſchinengewehre Wir
zerſtörten zwei feindliche Minengänge und hatten nur zwei

Verwundete nEine engliſch franzöſiſche Anleihe in Norwegen
WIB Chriſtiania 29 Junt Die ſeit längerent geführten Verhandlungen zwiſchen norwegiſchen frangöſſſchen

und engliſchen Banken ſind geſtern durch den Abſchluß einer
franzöſiſchen Anleihe von 25 Millionen Kronen und einer
engliſchen Anleihe von 40 Millionen Kronen beendet worden
Die Anleihen ſind für zwei Jahre abgeſchloſſen Man hofft
in England und Frankreich We dem engliſchen und en
zöſiſchen Gelde in Norwegen einen feſteren Kur zuwerſchaffen

Holländiſche Ausfuhrerlaubnis für Gemüſe
WTB Haag 26 Juni Der Ackerbauminiſter Hattebe

ſtimmt daß von heute an den bei der Gemüſezentrale ein
geſchriebenen Exporteuren die Erlaubnis zur Regen
einiger Sorten von Frühkartoffeln von Blumenkohl Erbſen
Mohrrüben und Schotenerbſen erteilt wird

e Waſſerſtände
4 bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall WuchsAriern 28 Juni 27 Juni zRebra Oberpegel 2,08 i c 4
7 Unierpegel 7 3 a v 1,48 e C u r 4Weißenfels Oberpegel r2 42 r240 25 Unterpegel 0 18 0,0606 12Trotha 29 Juni 1,80 28 Juni 1,781 2Alsleben Oberpegel 28 Juni 2,40 27 Juni 44 451

Unterpegel 1,24 2 132 8 SBernburg 0,98 1,10 12Calbe Oberpegel 1,53 v 1,57 45 Unterpegel 2 0,53 068 15
Schiffsverkehr auf der Elbe

Hafen und LagerhausAktien Gellſchaft Aken a d S
t Aen a d Slbe den 28 Juni 1916 Heute traf der Kahr e Nr 40
ier ein

Wekterwarke Hamburg
Wetter Ausſichten für mehrere Tage im voraus

Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

30 Juni Wolkig teils ſonnig S Regen
1 Juli Steigende Temvperatur ſtrichweiſe Regen

Verantwortl für den volit Teil J Eugen Vrinkmann
ür den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
ugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw J V

Hans Natonek für Unterhaltungsblatt und Letzte Rach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Kurt
Müller Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S

Beſchwerden bei unpünktlicher
bitten wir unter genauer Bezeichnung ob es
ſich um die Morgen oder Abend
handelt uns unverzüglich mitzuteklen

er Verlag der Saale Zeitung



Walhalla Thee
Zum Vorletzten Mal

besten noch auf stolzen Rossen
Am Sonnabend Curt Olfers Gesellschaft mit

Gustav Bertram als Gast
Der süsse Fratz

Posse mit Gesang und Tanz von Lokesch und Muller Förster
Musik von Harry HauptmannVorverkauf für Sonnabend und Sonntag erökfnet

Paffee Reichshol

Inh Ed Hennig
Alte Promenade 6 Ecke Raulenberg z

b morg n r 30 JuniAbsoſſels Konzert des Gottschaſk Irios

iel

Feoivenitz
Sonnabend den 1 Juli 1016 abends S UhrI Volks Konzert des Sladttßeater Orheſter

Eintritt 20 PfgVorverkauf in den Hofmuſtkalienhandlungen H Hothan u R Koch

S im r e

Die Leipziger Michaelismesse
beginnt für Gross und Kleinhandel

Sonntag den 27 August 1916
und endet Sonntag den 17 September

Die Musterlagermesse
kür Keramik Metallwaren Luxus und Sportartikel usw er

streckt sich nur auf die erste Woche Auskunft erteilt der
Messausschuss der Handelskammer Leipzig Trödlinring 2

Die Sportartikelmesse
findet vom 27 August bis 2 September

im II und III Obergeschoss des Messhauses von Mey Eodlich
Neumarkt 20922 statt Auskunft erteilt Herr Th Amberg i Fa
Amberg Wellng Hildburghausen

Die MHerhbetlecdermess e zu leipzig
wird Mittwoch den 30 Augusterölinet und die Messbörse iur die Lederindustrie an dem

selben Tage nachmittags 6 Uhr im grossen Saale der
Neuen Börse am Blücherplatz hier abgehalten

AMesswohnungen vermittelt die re nuneetene des
445Verkehrsvereins Leipzig Handelshof Naschmarkt

Leiprig am 21 Juni 1916
Der Rat der Stadt Leipzig

ad Wittohind
Freitag den 30 Juni 1916

nachmittags 3 Uhr

Kur Konzert
Stadttheater Orohester

Leitung
Kapellmeiſter Rarl Nöhren

Eintrittspreis 35 Pfg pro Perſon

Mittwoch den 5 Juli 1916Brunnenfest Konzeſt

Zu verkaufen ß
Für Vlumenge chäfte

Crineſon
Ramblerblumen

r r 7 gang geſchnitten gibt in
Vaumſchule P Huber

Halle a d
Merſeburger Chauſſee

Fernſprecher 5886

Ständiger Verkau

von
Resten u Abschnitfen

in Woll u Waschstoffen
im RaufhausH e h Jauigerucis

Haus
mit Seiten oder Hintergebäude mit
größerer Anzahlung zu kaufen geſucht
Genaue Offerten unter H 2998 an S
die Exped d Ztg erb

Alte Zahngebisse
ganz alte je älter je lieber u alte S
unbrauchbare Goldſachen kauft täg
lich von 93 3 Uhr
H Reiter Gr Märkerſtr 21 I

Nbiehtspielhans

Alte Promenade IIa

Fernzpr 5758

s M m M M

Theater
beipzigersfrasse 66

Fernspr 1224

4 Akte

Berlin

Wene Wenn

Spannendes Abenteuer zweier deutscher
j in englische Gefangenschaſt geratener

Marineoffiziere
Realistische Momente aus dem Wirken

der englischen Geheimpolizei

Der Gipfel der
e Frechheit

Eine lustige Piccolo Geschichte
h in 3 Akten von Heinr LautensaeckK

Regie Waldemar Hecker
In der Rolle des Piccolo

GClaire Waldoſf die bekannte Typen
e e darstellerin vom Metropol Cabaret in

Die Zähmung einer Frauenrechtlerin

Lustige Satyre in 1 ARKt

der

Stunde
Das Drama

r in eiuig Dohument e
zum Weltkrieg

Die letzten Tage der r

W c

e lin iI und II Teil
Hochinteressante Original Tder letzten dortigen Kämpfe

Lustspiel in 3 Akten V Norst Fmngever

In der Hauptrolle die reigende
Zäüener wo

77Be Sn e z ßr e

4 Offene
r

Stellen
J

F erree Wn dudnen
Danpsdiant

Tägl zw Hann Münden u Hameln
deh erstkl Salondampfer Sie

durchfehren d schönsteGebirgsgeg
Norddeutschlands Für Tourist

Anschlusstour nach Cassel Badi Pyrmont Teutoburg Wald etc
Fahrpl m Beförderung Be
dingungen und Auskunft

Oberweser
Dampf

schiffahrts
Gesellschaft
S F W Mever

Hameln
Fernspr 12

Fabhrz v 14 Maie v 17 Sept einsenl
mag v

an Bord

Zur bevorſtehenden Ziehung erſter Klaſſe haben wirS abzugeben
1 M 46 M 20 M 10 M 5HieKöriglichen Lotterie Einnehmer

Burchardt Frenkel Lehmannmen Zeitungspapier

Kollenreſte billig zu verkaufen in der Geſchäftsſtelle d Zeitung
Gr Brauhausſtraße 17 Druckerei Kontor

Herren die gute Erfolge nachw

Große deutiche Verſicheruugsgeſellſchaft ſucht einen er
fahrenen und im Außendienſt bewährten

RNeiſebeamten

hohes Gehalt
neben den ſonſtigen Bezügen

Angebote befördert unter P 1102 die Annoncen Expe
dition Invalidendank Frankfurt a M

eiſen können erhalten

Kräftigeehmeles
werden eingeſtellt Bauſtelle Mühl
graben am Jägerplatz

Arbeiter
ſuchen zum Ausladen von Wolle auf
Bahnhof Ammendorf bei gutem Lohn

Otio Westphal G m bKontor Halle a Ankerſtraße 1s

Empfehle wieder in großer Auswahl einen friſchen Transport à

allerbeſte SS ſchwere und mittelſchwere
belgiſche

I Acherpferde
ginale Halle a Magdeburgerſtr 46 Tel 5798S Stock i Th Weinstein

e vnterrie
c Gieseguth s

Handelslehranstalt
Halle a d Zinksgartenstrasse 15Naähe Hauptpost Fernr 3013lehrt u und landwirtschaftliche

Buchführung Stenographie
Masohinenschreiben etc

Vlierteljahres
m Eintritt

u Jahres Rurse
h oder am l Jull

vollst c Sprachoen

Speiſek

Stellen

Suche für meine Tochter die Oſtern

die Mittelſchule verlaſſen hat ſofort
oder ſpäter Stellung als

lernencde Verkäuferin

in einem beſſeren Geſchäft irgend
welcher Branche den unter
J 2977 an die Exped d Ztg erb

Vermietungen

Marienſtr 20
errſch 3im Wohnung m Bad

reichl Zub Gas u elektr Licht z
1 7 od ſpäter zu vermieten Ausk

WMagdeburgerſtraße 55 pari

Kirchnerſtr 21
herrſch 1 Stock 7 gr Zimmer Küche

Bad Gas elektr LichtMädchenkammer viel Zubehör an fr
Platze Rähe Bahn und Poſt II ſof od
ſpäter zu vermieten Näh daſelbſt III

Magdeburgorsf 31

Wohnung beſteh aus 8 Zimmern
Küche und e im Erdgeſchoß u Stock per Oktober
zu vermieten zu Vürozwecken
geeignet

Näheres Magdeburgerſtr 32

Herein Wenn
Harz 9 erſtes Stock 6 Zim Breichl Zubeh Gariendenntüng
zu verm Auskunft im Hauſe 3 Tr

Göbenſtraße 5 II4 Zim Kch Jnnenkl Gas zum 1 T
od ſpät zu verm 420 Mk Näh I r

Wohnungsofferte für 2 ruhige
Mieter mit Mädchen Ranniſcheſtr
Steinweg Waiſenhausnähe erbeten
Offert unt B N 9498 an Rudolf
Moſſe Halle

Auguſtaſtr 7 II Etg neu herger
mit Gas 8 Zimmer 640 Mk auch
geteilt ſofort zu vermieten

WMarienſtr 20
Herrſchaftl 5 Zim Wohng mit Badu reichl Zubeh Gas u elektr Licht
zum 1 7 oder ſpäter zu vermieten

Ausk Magdeburgerſtr 55 part

Vermischtes
Die von mir anberaumte

Verſteigerung
423 5000 qm Feufterglas
findet nicht am 30 6 16 ſondernFreitag 14 7 16 vorm Il uhr

Deſſauerſtr 52 ſtattGrosse ir Gerichtsvollzieher

e H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

e z eiung ſof Alters undW Bettnäſe 8 fie angeben Aus

l Nargonal Berlin Fidicinſtr 88

W w4N u Kriogeboriehto usw u W

c ccnen 75 meeſah woin e Sprechstunde

Dr F Melcus Blucherstr z
Antertailen ger feine Sprechstunde

Große Auswahl falit bis auf weiteres aus

Dr Walther
Spezialarzt für Hals Nase u Ohren

Gr Steinstr 74

unft um iſt di skret

bietet den größten Sehut t Deergrant
Schnellster und villigster Verschiug Kein
3 In mekr Kein Zerbrechen der Kfsten

dem Fran sport und beim Oeffnenu Wunsch achttegge Probelteferung

J0 Keune Braunschveig 4

Nortsee e

Gr Alrichſtr 58
Empfehle für FreitagW re

Prima Qualität große Auswahl
Ferner

Täglich friſche Räucherwaren

FischRonserven
auch für die Feldpoſt in allen Preislagen

Hochfeine zarte große Vollheringe Stück 38 Pfg
für ederverküufer Schock 21 60 Tonne S 7

Aribhs Ala

darf in
keinem Tornister fehlen

Zu beziehen darch die

Saale Zeitung

F rGanze Ramen od Vornamen

läßt zum Zeichnen von m e 2ece rote Schrift a weißem Wange

I Schuee Nachf Gr teinſtr 84

Zu verkaufen
Grundstücke

ärdehdera cher ſenadin

Bedeutendes Ziegelwerk mit Ringofen großem Tonlager en

duktion bis s Millionen WMauerſteine Deckenſteine Dachſteine
Röhren iſt unter günſtigen Bedingungen zu verkaufen oder zu
e verpachten Auskunft erteilt

faul Sehnict Cöthen Anh Springſtr 5
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